
Staatliche Deputation für Soziales, Jugend und^
Integration

12. Sitzungsprotokoll

19. Wahlperiode der Bremischen Bürgerschaft 2015-2019

Sitzungstag:

08. 09. 2016

Sitzungsbeginn:

15:00 Uhr

Sitzungsende:

16:15 Uhr

Sitzungsort:
Domskapitelhaus der Bremischen

Evangelischen Kirche,
Domkapitelsaal, Domsheide 8,

28195 Bremen

'eilnehmer / innen: siehe anliegende Anwesenheitsliste

Vorsitz: Herr Möhle (Sprecher der Deputation)

Tischvorlagen:

' ^LITPP3. :v.orlag"e. für die. sitzung des Ausschusses für die Gleichstellung der Frau
>der-Bremischen Burgerschaft am l2 -08-16 "Jugendberufsagentur - Fragestellung."
Wie wird die Ausbildungssituation für Mädchen'und junge Frauen unterstützt?'17

* ^ TP?.t: Berichtsbltte Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses Drs. 19/427
(Sozialhilfebetrug in Bremerhaven)"
(Berichtsbitte der CDU vom 01. 08. 2016) (Vorlage Nr. 44/16)

of!LM-öl?T. e?ffnetcli^sitzLlng derDeputation und begrüßt deren Mitglieder,
sach.verständige und Gäste- Insbesondere begrüßt er Frau Jäschke"(SP~D)"als neues
Mitglied der Deputation.

Herr^Möhle bittet die Deputierten um einen zügigen Sitzungsablauf, da der Sit
wegen eines Anschlusstermins der Deputation nur bis um '17:00 Uhr'zurVerfugung'steht.
Herr Tuncel (Die Linke) hat eine Anmerkung zum elektronischen Versand der

\Er blttet die verwaltung, die Unterlagen wie gehabt in einzelnen Dateien
in einem Gesamtdokument zu versenden.

Sieverwaltung. sa.gt. zu'dass der elektronische Versand wieder wie bisher mit einzelnen
erledigt wird.

Folgende Tagesordnung wird genehmigt:

1. Protokoll über die Sitzung am 11. 08. 201 6

2. Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung

(Mündlicher Bericht)

b) Ber.icht-zum. _stand der umsetzun_g des Gesetzes zur Verbesserung der
LYe^ol'gung und Betreuung ausländischer Kinder und Jugendlicher

3. Jugendberufsagentur (JBA)
(Vorlage Nr. 43/16)
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4. Berichtsbitte Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses Drs. 19/427 (Sozialhilfebetrug in
Bremerhaven)
(Berichtsbitte der CDU vom 01. 08. 2016)
(Vorlage Nr. 44/16)

5. Standards für Selbstbehauptungskurse
(Vorlage Nr. 45/16)

6. Vorschlag Sitzungstermine 2017
(Vorlage Nr. 46/16)

7. Verschiedenes

TOP1: Protokoll über die Sitzung am 11. 08. 2016
Herr Schröter (soz. erf. Dritter) hat zwei Anmerkungen zu TOP 9 "Verschiedenes":
1. Seine Funktion in der Deputation lautet "soz. erf. Dritter" und nicht mehr "Sozialerfahrene

Person".

2. Zum Thema Rechtsvereinfachungsgesetz: Er hat nicht gefragt, wie Bremen abgestimmt
hat, sondern warum Bremen zugestimmt hat.
Herr Staatsrat Fries weist daraufhin, dass nach dem Wegfall der geplanten
Schlechterstellung der geschiedenen Eltern die Verwaltungsvereinfachung in Abwägen
mit den übrigen kritikwürdigen Punkten zur Zustimmung geführt hatte.

Frau Grönert (CDU) erkundigt sich nach der Anlage zu TOP 2 zum Protokoll über die
Sondersitzung der Deputation für Soziales, Jugend und Integration am 11.06.~2016^
Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration genehmigt das Protokoll mit
den Änderungen über die Sitzung am 11. 08. 2016.

TOP2: Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung

(Mündlicher Bericht)

Frau SenatonnStahmann berichtet, dass in dem Zeitraum 01. 01. 2016 bis 01. 09. 2016
ln,89esamt_2'652 personen (Familien und Erwachsene) nach Bremen gekommen-sind. Im
.

MOnatAugust waren esinsgesamt 330 Personen, davon 216 aus Fam'ilien'bzw. "Erwach's'ene
114 unbegleiteteminderjährige Flüchtlinge. Bis zum 2. September kamen'2 irwachsene

Minderjähriger in Bremen an.

Die Notunterkünfte werden weiter abgebaut, 3.300 Plätze in Notunterkünften sind bereits
t, bis zum Jahresende werden 5. 000 Plätze abgebaut sein.

Frau. KrümPfer (SPD) bittet um eine aktuelle Übersicht der Unterkünfte und um einen
schriftlichen Bericht über die weiteren Planungen zur nächsten'Sitzung.
Herr Dr. Buhlert (FDP) berichtet von einer Vorlage zu dem Thema, die im Haushalts- und

gehandelt wurde. Er schlägt vor, diese auch in der Deputation in'einem
nicht öffentlichen Teil zu behandeln.

Beschluss

Diestaatliche DePutation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den mündlichen Bericht
zur Kenntnis.
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b) Bericht zum Stand der Umsetzung des Gesetzes zur Verbesserung der
Unterbringung, Versorgung und Betreuung ausländischer Kinder und
Jugendlicher
(Vorlage Nr. 39/16)

Die Verwaltung führt in die Vorlage ein. Bisher konnten alle zur Umverteilung vorgesehene
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge an andere Länder umverteilt werden. Sie betont, dass
sich die für die erfolgreiche Durchführung der Verteilverfahren erforderlich
ressortübergreifende Zusammenarbeit gut entwickelt habe.

Frau Grönert (CDU) fragt, in wie vielen Fällen von der Übergangsregelung Gebrauch
gemacht wurde. Die Verwaltung sagt eine Beantwortung über das Protokoll zu. Ein
Zwischenstand zur Kostenerstattung durch die anderenLänder soll im Frühjahr 2017 der
Deputation vorgelegt werden. Herr Staatsrat Fries ergänzt, dass die im Haushalt
veranschlagten Ziele erreicht werden.

Frau Leonidakis (Die Linke) bittet in der nächsten Deputation zu berichten, was über den
Verbleib der unbegleiteten minderjahrigen Flüchtlinge bekannt ist, die sich der Umverteil
entzogen haben.

Hinweis der Verwaltung: Eine Übersicht ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.
Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den
Bericht zur Kenntnis.

TOP3: Jugendberufsagentur (JBA)
^(Vorlage Nr. 43/16) sowie Ergänzungsvorlage für die Sitzung des
Aus®chusses fürdi® Gleichstellung der Frau der Bremischen Bürgerschaft am
12'08:16 "JU9endberufsagentur - Fragestellung: Wie wird die
Ausbildungssituation für Mädchen und junge Frauen unterstützt?"

Die Verwaltung führt m die Vorlage ein.

LT^n^h,!lis-s-f^d?-eTal^f. üh!"l'ch^Diskufsion statt'an der sich Herr Erlanson (Die Linke),
F-rau, Dr-.KaPPe.rt'Gonlhe.r. (Bundnls90/Die Grünen), Herr Möhle (SPD), Herr Dr. BuhTert
(FDP), Frau Grönert (CDU), Frau Markmann-Breuer (SPD), Frau'Ährens (CDU)'und'Herr
Schröter (soz. erf. Dritter) beteiligen.

Die Deputation fasst gegen die Stimme der Fraktion Die Linke folgenden
Beschluss

?ie staatliche DePutation für Soziales, Jugend und Integration nimmt die l
der Senatsvorlage zur Jugendberufsagentur vom 02. 08"2016 zur Kenntnis und stimmt'de'r1'

3. destialLIS_h.a.lts: und Finanzausschusses zur Umsetzung der Nachbewill'ifluna"der
lfür3'5. yo llzeitstelLensowie 10 Stunden Fachberatung der Berufsorientie

i für Kinder und Bildung, 6 Vollzeitstellen bei der Senatorinfüf Sozialer
fügend; Frauen, Integration und Sport und 6 Vollzeitstellen beim Ma'aistrat'der Stac?'
Bremerhaven zu.

TOP4: B®richtsbltte Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses Drs. 19/427
(Sozialhilfebetrug in Bremerhaven)
(Berichtsbitte der CDU vom 01. 08. 2016)
(Vorlage Nr. 44/16)

Herr Erlanson (Die Linke) merkt an, dass die Vorlage auf der letzten Seite nicht
nachvollziehbar sei.



Staatliche Deputation für Soziales, Jugend
und Integration

Sitzung am: 08.09.2016 |Protokoll-Seite:
J-

Herr Dr. Buhlert (FDP) merkt an, dass der Bericht zeige, dass es notwendig war, den
Untersuchungsausschuss zu beschließen.

Frau Markmann-Breuer (SPD) erkundigt sich, ob es Hinweise auf Verelendung von
Menschen, die keine Unterstützung mehr erhalten, gibt.

Die Verwaltung teilt mit, dass die Aussage, dass 'eine weitere Verdrängung und Verelendung
der ausgebeuteten Zuwandererinnen und Zuwanderer nicht eingetreten sind' pauschal
getroffen worden ist. Detailliertere Befragungen und Untersuchungen sind in diesem
Zusammenhang nicht durchgeführt worden.

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und. Integration nimmt den Bericht zur
Kenntnis.

TOP 5: Standards für Selbstbehauptungskurse
(Vorlage Nr. 45/16)

Frau Kurmann (Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der
Frau) führt in die Vorlage ein. Sie betont, dass das Thema sehr wichtig sei, gerade nach den
Ereignissen in Köln.

Frau Dr. Kappert-Gonther findet es ausgezeichnet, dass es diese Vorarbeiten gibt.

Frau Bredehorst (SPD) merkt an, dass ihr Qualitätsstandards fehlen. Frau Kurmann
erläutert, dass die AG weiterarbeiten werde und es auch Fortbildungen für Kursleitungen
gäbe.

Herr Erlanson (Die Unke) findet gut, dass auch an trans- und intergeschlechtliche Menschen
gedacht wurde.

Auf Nachfrage, inwieweit eine Kontrolle besteht, antwortet Frau Kurmann dass nicht
kontrolliert werden, sondern man versuche zu überzeugen. Die finanzielle Förderung könne
auch gezielt ausgerichtet werden. Sie sagt zu, nach zwei Jahren über die Umsetzung zu
berichten.

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt die vorliegenden
Standards "Selbstverteidigung braucht Selbstbehauptung" zur Kenntnis und empfiehlt, sie als
fachliche Grundlage bei einer Förderung im Bereich "Selbstbehauptungskurse" zu nutzen.

TOP 6: Vorschlag Sitzungstermine 2017
(Vorlage Nr. 46/16)

Herr Dr. Buhlert (FDP) bittet darum, die Sitzungstermine der Deputationen, die in der Woche
vor den Sitzungen der Bremischen Bürgerschaft stattfinden, um 15 Minuten zu schieben, da
sie mit interfraktionellen Terminen kollidieren.

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration stimmt einstimmig den
folgenden geänderten Sitzungsterminen zu-

Donnerstag, 19.
Donnerstag, 23.
Donnerstag, 30.
Donnerstag, 27.
Donnerstag, 01.
Donnerstag, 17.
Donnerstag, 14.
Donnerstag, 02.

Januar
Februar
März
April
Juni

August
September
November

15:15 Uhr
15:00 Uhr
15:15 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:15 Uhr
15:15 Uhr
15:15 Uhr
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Donnerstag, 30. November 15:15 Uhr
Donnerstag, 14. Dezember 14:30 Uhr

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration stimmt den vorgenannten
Sitzungsterminen zu.

TOP7: Verschiedenes

Es gibt keine Wortmeldungen.

Sprecher Protokollführerin

. Anlage

zu TOP 2b: Aktuelle Fallzahlen zu den vermissten umA
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ANWESENHEITSLISTE

Beginn der staatlichen Sitzung: ̂ cü Ende der staatlichen Sitzunn- ""K ̂ _E^
Beginn der städtischen Sitzung: ̂ ^_ Ende der städtischen Siteunq: ^ ̂  -^£

Mitfllieder der Deputation für Soziales. Juaend und Integration
Vertreter/in des Senate^

Senatorin Anja Stahmann

Staatsrat Jan Fries

Vertreter/in der

Bremisehen Bürgerschaft
Ahrens, Sandra (MdBB)~

Bredehorst, Gönül (Dep.)

Dr. Buhlert, Magnus (MdBB)

Dogan, Sülmez (MdBB)

Dumas, Hela (Dep.)

Erlanson, Peter (MdBB)~

Grönert, Sigrid (MdBB)

Jäschke, Petra (MdBB)

Krümpfer, Petra (MdBB)

Lürßen, Helga (Dep.)

Markmann-Breuer, Sabine (Dep.)

Möhle, Klaus (MdBßT
- Sprecher -
Tassis, Alexander (MdBB)

Tuche), Valentina(MdBB)

Wendland, Susanne (MdBB)
- stellvertr. Sprecherin - ^
Yildiz, Kebire (MdBB)--

CDU

CDU

FDP

B'90/Die Gj-üne.r
\/0^.

CDU

Die Linke

SPD

SPD

B'90/Die Qrüne.n
-<^i^,L

B'90^0ie Grünen'

Land Stadt Unterschrift

y^s

aju^^S

-r
r̂ l

^

'/^/^n&^
2^^

l? o^

v-^^ -

\v.
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Anlage zu TOP 2b zum Protokoll über die Sitzung der staatlichen Deputation für
Soziales, Jugend und Integration am 08. 09. 2016

Aktuelle Fallzahlen zu den vermissten UmA.

Stand 21. 09. gelten 97 UmA polizeilich als vermisst.

Zu den Entwicklungen:

Im Zeitraum Januar 2016 bis 21. 09. 2016
sind 19vermisste UmA zurückgekehrt,
galten 4 bei Anzeigenerstattung bereits in anderen Bundesländern als vermisst,
wurden 9 in Bremen angetroffen,
wurden 13 in einem anderen Bundesland und
1 im Ausland angetroffen.

Weitere 4 wurden aus der Vermisstendatei herausgenommen und in eine andere
Fahndungsdatei aufgenommen, weil sie zwischenzeitlich per Haftbefehl gesucht werden.
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